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Presse-Mitteilung 

 

Der Frankfurter Fastnachtsumzug … 

… startete um 12:11 Uhr am Untermainkai und schlängelt sich mit 4 Km Länge durch die Frankfurter 
Innenstadt bis zum Römerberg. Mit 220 Zugnummern und über 3000 Teilnehmer begeisterte dieser, 
als größter Narrenzug in Hessen, die närrischen Zuschauer am Wegesrand. Mit geschätzten 280.000 
Besuchern konnte der Zug zwar nicht ganz an die Besucherzahlen des letzten Jahres herankommen, 
aber damals war auch strahlend blauer Himmel und heute konnten wir uns bei Zugbeginn glücklich 
schätzen, dass es nicht mehr schneite, wie am frühen Sonntagmorgen.  

Laut aktuell vorliegenden Informationen gab es keine besonderen Vorkommnisse und dies hören der 
Grosse Rat als Veranstalter und die Frankfurter Polizei am liebsten. Vielen Dank an alle Zuschauer 
am Wegesrand, die so toll und ausgelassen gefeiert haben!  

Vom Römerbalkon moderierten Anita Seidel und Udo Stalp den Zug und aus der hr-Kabine live im hr-
Fernsehen die beiden Fastnachtszug-Experten Axel Heilmann und Roberto Cappelluti. Als  „rasende 
Reporter“ schwang sich Jens Kölker von Wagen zu Wagen für jede Menge Interviews.  

Auch für das Frankfurter Prinzenpaar Mathias I. und Conny I. war der Zug ein emotionales Highlight 
ihrer Amtszeit. Dieses Erlebnis werden sie ein Leben lang zu erzählen haben.  

Der Grosse Rat bedankt sich hiermit bei allen Teilnehmern, der Polizei und Ordnungsbehörde sowie 
auch beim THW, den Johannitern-Hilfsdiensten und allen GR-Mitarbeitern, damit dieser 
Fastnachtszug so toll, bunt und fröhlich über die Bühne gehen konnte.  

Wer gerne nochmal nachsehen möchte, wer am Zug teilgenommen hat, einfach in der Rubrik 
„Fastnachtszug“ nachsehen (oder auch als Video in der Mediathek des Hessischen Rundfunks).  

Ein dreifach donnerndes Frankfurt: HELAU! HELAU! HELAU!   

 

(Uwe Forstmann, Pressesprecher) 


